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Getränken und Süßwaren. In einer Frische-
theke werden Jogurt, Gewürzgurken und ver-
schiedene Salate angeboten. Auch Blumen
gehören zum Sortiment, zweimal wöchentlich
werden diese frisch von der Gärtnerei Voigt
aus Meerane geliefert. Ein besonderes Ange-
bot sind weiterhin frische Eier und Teigwaren
von der Geflügelzucht Jürgen Weber aus
Schönberg. Damit arbeitet Familie Wagner
mit regionalen Erzeugern zusammen. Weiter-
hin ist auch eine Express-Dienst-Annahme-
stelle im Geschäft.
Bürgermeister Prof. Dr. Lothar Ungerer und
Wirtschaftsförderer Hartmut Brühl besuchten
Birgit Wagner im Geschäft, gratulierten zur
Neueröffnung und wünschten viel Erfolg. Ein
Lebensmittelmarkt war schon seit längerem
der Wunsch der Anwohner in diesem Wohn-
gebiet. Birgit Wagner hofft, dass die Reso-
nanz auf das neue Geschäft in den nächsten
Wochen noch besser wird.
Geöffnet ist „Obst und Gemüse“ Familie Wag-
ner Montag von 8 bis 13 Uhr, Dienstag bis
Freitag von 8 bis 17.30 Uhr sowie Samstag
von 7 bis 10 Uhr.

Familie Wagner betreibt seit einigen Wochen ein
Geschäft für Obst, Gemüse und Lebensmittel An
der Steilen Wand. Bürgermeister Prof. Dr. Lothar
Ungerer (rechts) und Wirtschaftsförderer Hartmut
Brühl besuchten Birgit Wagner (2.v.r.) und Ilona
Turowski am 23. April. Foto: Hönsch

BVB-Verlag erstellt
Info-Broschüre Meerane

Der BVB-Verlag Nordhorn wird in Zusammen-
arbeit mit der Stadt Meerane eine Informati-
onsbroschüre für unsere Bürger und unsere
Gäste herausgeben.
In dieser Informationsbroschüre werden alle
wesentlichen Einrichtungen und alle für den
Bürger wichtigen Adressen und Hinweise ent-
halten sein. Damit wird diese Publikation ein
umfassendes Bild über Meerane und seine
kulturellen und sozialen Einrichtungen vermit-
teln und eine sehr gute Orientierungshilfe dar-
stellen.
Die Unternehmen unserer Stadt haben die
Möglichkeit, sich mit einer Firmendarstellung
in dieser Informationsbroschüre vorzustellen.
Ein Mitarbeiter des BVB-Verlages wird in den
nächsten Wochen diesbezüglich mit den Un-
ternehmen Kontakt aufnehmen. Für die Unter-
stützung dieses Projektes bedankt sich die
Stadt bereits im Voraus.

Videoblick auch in Meerane aktiv

Seit November 2006 ist das Internetportal
„videoblick.de“ aktiv. Betrieben wird es von
dem Multimediadesigner Bernd Linde aus
Glauchau, der sich neben den Bereichen
Webdesign und Fotografie auch die Videopro-
duktion für sein Unternehmen erschlossen
hat. Unter „www.videoblick.de“ werden Ereig-
nisse und Firmen aus der Region in Form von
kleinen Filmberichten vorgestellt. Dabei glie-
dert sich Videoblick.de in zwei Bereiche. Zum
einen werden informative und unterhaltsame
Filmberichte von Ereignissen und Veranstal-
tungen aus der Region gezeigt. „Ich möchte
die Menschen vor Ort zeigen, wie sie leben,
was sie bewegt und was sie unternehmen“,
erklärt Bernd Linde.
Zum anderen gibt es wirtschaftlich, sachliche
Informationen und Beiträge über Firmen und
Unternehmen. „Ziel ist die Schaffung von ge-
winnbringenden Netzwerken für unsere Kun-
den“, betont Bernd Linde und fügt hinzu: „Wer-
bung mit kurzen Spots gehört derzeit zu den
größten Trends im Online-Werbemarkt und
wird sich in den nächsten Jahren zunehmend
erweitern.“
Auch in Meerane ist Bernd Linde seit einigen
Wochen unterwegs. So entstanden zum Bei-
spiel Beiträge vom Meeraner Straßenfasching,
vom Osterbäumchen-Schmücken auf dem
Meeraner Markt oder von der Weltmeister-
schaftsqualifikation im Hundesport im Hof-
mann-Stadion. Die Beiträge können unter
www.videoblick.de eingesehen werden.

Bernd Linde bei einem Drehtermin in Meerane. Foto:
Hönsch

Über Stadtbibliothek Meerane
Bücher in ganz Sachsen bestellen

Über die Meeraner Stadtbibliothek können
Nutzer ab sofort die Bestände anderer sächsi-
scher Bibliotheken einsehen und Bücher über
einen regionalen Leihverkehr bestellen, infor-
miert die Leiterin der Stadtbibliothek, Angelika
Albrecht. Der gemeinsame Medienkatalog mit
sämtlichen Beständen der derzeit rund 100
beteiligten Bibliotheken kann auch von jedem
Interessenten von zu Hause aus über das
Internet unter http://sachsen.internet-
opac.de eingesehen werden, die Bestellung
läuft aber nur über die Bibliotheken.
Ist ein gesuchtes Buch z.B. in einer anderen
Bibliothek vorhanden, kann es über die Stadt-
bibliothek Meerane bestellt werden. Über den
Postweg dauert es zirka zwei Tage, bis die
gewünschte Literatur in der Stadtbibliothek ist.
„Dieser gemeinsame Medienkatalog ist für
kleinere Bibliotheken mit kleineren Beständen

von Vorteil, deren Leser nun auch zum Bei-
spiel Medien aus unserer Bibliothek bestellen
können. Insbesondere für die Beschaffung
von Fachliteratur und Literatur zu bestimmten
Spezialgebieten werden die Leser dieses An-
gebot nutzen“, schätzt Angelika Albrecht ein.
Die Auslagenpauschale für den regionalen
Leihverkehr beträgt pro physische Einheit 2.50
Euro.
Gefördert wird das Projekt über den Kultur-
raum und das Sächsische Staatsministerium.

Christine Zander berichtet über
die Faszination der Alpen

Die Autorin, Fotografin und Bergführerin Chris-
tine Zander war am 11. April 2007 auf Einla-
dung der Stadtbibliothek zu einer Lesung in
der Galerie ART IN. Sie stellte dem Publikum
ihren neuen Roman „Am Seil“ vor.
Wie fasziniert die Schriftstellerin von der Welt
der Alpen und dieser beeindruckenden Land-
schaft ist, zeigten gleich zu Beginn zahlreiche
Dias, die auch die im Roman beschriebenen
Orte zeigten. Der Roman „Am Seil“ ist jedoch
nicht nur ein Bergroman, sondern auch eine
vielschichtige Liebesgeschichte und die Ge-
schichte einer Suche, nach dem Vater, nach
einer Liebe. Die Heldin Magdalena sucht ihren
Vater. Er soll tot sein, sie hat ihn nie kennen-
gelernt, trotzdem glaubt sie, dass er noch lebt.
Auf ihrer Suche trifft sie den Extrembergstei-
ger Martin, der sie beeindruckt und mit dem sie
eine Bergwanderung macht, die sie bereits
unerwarteter Weise an viele Grenzen führt.
Ein Schlechtwettereinbruch, ein Kälteeinbruch,
zeigt Magdalena die gefährliche Seite der
Alpen. Diese Schlechtwetterfronten, die in-
nerhalb einer halben Stunde aufziehen kön-
nen, gehören zu den gefährlichsten Situatio-
nen im alpinen Bergsport, erklärt Christine
Zander. Doch auch diese Witterung hat
durchaus etwas Romantisches und man muss
es kennenlernen, um das Herbe und Abwei-
sende der Alpen zu begreifen, sagt sie.
In ihrem Buch bleibt Magdalena trotzdem bei
Martin, obwohl er sie gleich zu Beginn ihrer
Bekanntschaft in eine gefährliche Situation
gebracht hat. Sie verliebt sich in ihn, bleibt bei
ihm und wird eine gute Bergsteigerin. Sie liebt
die Verbundenheit beim Klettern, daher auch
der Buchtitel „Am Seil“.
Dann kommt es zwei Jahre nach ihrem ersten
Erlebnis zu einer weiteren Grenzsituation.
Martin muss Magdalena in einer Bergwand
zurücklassen, um zwei in Not geratenen Klet-
terern zu helfen. Das gelingt, aber dann bringt
sich Martin selbst in eine gefährliche Situation
und kommt nicht wie vereinbart nach zwei
Stunden zurück, um Magdalena zu holen.
Bis dahin liest Christine Zander und macht
damit neugierig auf den Ausgang des Ro-
mans.
Christine Zander hat selbst einige dramati-
sche Situationen in den Alpen erlebt. „Vielleicht
suche ich deshalb mit dem Heilwandern jetzt
die sanfte Tour“, sagt sie. Informationen zu
diesem neuen Angebot der Entspannung hat-
te sie ebenfalls mitgebracht.


